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Provinzialklatt
Oft badischen P s a l z g r a

'
f s ch a f t

N «>» 46 . Mittwochs den 12^» November 1806.

Landes - Verordnung . ,
Wegen Aufforderung unbekannter Personen in

öffentlichen und auswärtigen Blättern .

Es ist indem ivten Organifatlons Edikt
Art . 56 . verordnet , daß Aufforderungen unbe -
kannter Personen , z. B . Erden zu der Ver¬
la ßcnschafk eines Verstorbenen , dessen nächste
Verwandte man nicht kennt , nicht nur dem
Provlnzialblatt und der Provinzial -

Zeitung , oder der ln der Provinz am meisten
gelesenen , sondern auch der frankfurter Reichs -
Ober - Postamts - Zeitung insertrt werden sollen .
Da nun dies« Zeitung den Karakter eiNcS all¬

gemeinen deutschen Blatts , wegen dessen ihm
jene Bestimmung gegeben worden , durch dieAuf -
lösung des deutschen Reichs - VerbandS ver¬
loren hat ; so werden alle großherzogllche
Stellen angewiesen , sich künftighin , statt ge¬
dachter Zellung , des in Gotha unter der Re¬
daktion des Hofraths Rudolph JachariS Becker
herauskommenden : Allgemeinen Anzeigers der
Deutschen in den geeigneten Fallen zu bedie¬
nen . Ex Consilio Secrctiori am Lgten Okto¬
ber 1806 .

Obrigkeitliche Verkündigungen .

Der Ort Nußbaum ist nicht , wie jüngst in
No . 23 . des Regierungsblatts pag . 82 . ( Pro -
» inziaiblatt No . 44 . pag . 341 . ) verkündet
worden , dem Amt Brerten , sondern dem
Amt Stein zur künftigen Besorgung proviso¬
risch zngewlcsen .

Zu MIngolSheim , im großherzoglichen Amt
Kißlau , har der Pfarrer Bender für Hand -
werkspursche eine Sonntags » Frühschule er¬
richtet . ES tpirfc ihnen im Lesen, Schreiben ,

in Fertigung verschiedener nüzllcher Aufsätze ,
km Kopf - und schriftlichen Rechnen Unterricht
gegeben , « nd hiezu alles Nblhige vom Pfarr »
amr unentgeldlich verabreicht ; welches man
unter Bezeugung des diesseitigen Beifalls zur .
Nachahmung hiemir öffentlich bekannt macht -
Bruchsal am rzten Oktober 1806 .

Großherzoglich basische katholische Kirchen »
Kommission .

' Die um Herraths » Erlaubnlß dahier ein »
kommenden katholischen Schullehrer haben Ih »
rem desfallsigen Gesuch jedesmal ein Pfarr »
amtliches Aeugniß über die gute Aufführung
der Braut , dann ein gerichtliches Attestat

- über das Vermögen derselben belzuschließen ,
welches hlemlt zur Nachachtung bekannt ge »
macht wird . Verordnet bei großherzoglich
badischer katholischen Kirchen , Kommission .
Bruchsal am 2Zten Oktober 1806 . '

Gtkaferkenntnifse .

( P . G . N . 692 . ) Von großherzogllchem
Hvfgerlcht der badischen Pfalzgrafschaft Ist
Heinrich Bennroth auö Schönanger in dstrek»
chifch Pohlen , wegen eines gemeinen großen
Diebstahles zu einer ywöchentllchen ArbektS »
hauSstrafe nebst einfacher körperlicher Jüchtk «
gung am Ende der Strafzeit und Verweisung
sämtlicher großherzvglicher Lande » ver .urthcilt ,
dem Heinrich Kloß von St . Greten bei Oürk »
heim aber , wegen Mitwisscnschaft dec Dieb¬
stahles der erlittene Arrest päenae loco mit¬
tels glelchfallsiger LandeSverwelsungangerech »
net worden . Mannheim den Ziten Oktober
1806 .

Stein .
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Veranntmachungen .

( A . N . zrZr . ) I " der Nacht vom 6ten
auf den 7 ! cn -dieses , sind dem kaiiwlischen
Schulmeister Muz zu Sandhaufen nächste -
hende Stücke durch Einbruch entwendet wor¬
den , als : ein dunkelblauer Mannsrok mit
weißen platten Knöpfen ; ein dito feiner mit

gelben mittelmäßigen platten Knöpfen ; ein

gelb manchcsterneS Gillet ; ein dito blaues
mit weißen Dupfen ; ein dito taffetes mit
roch gestikten Blumen ; zwei Paar weiße
baumwollene Strümpfe ; ein Paar Hambur¬
ger dito ; ein Hut ; ein blaues Schnupftuch ;
«ln weiß UuterhalStuch ; l8 gute Manns »

hemder ; ein hellblauer trachetener Weiber «
Mok ; ein braun zitzrn Mitzel , ein schwarzer
Ta mlsener Schurz ; « In baumwollener dito ;
8 gute Weibsheiuker ; eln schwarz zitzeneö
Kleid ; ein schwarz tafferer Schurz ; ein ge»

sinister seidener dito ; 2 halbseidene dito ;
f \n baumwollenerSchurz ; ein grisekener Rok;
«in schwarz kamkottenrr dito ; drei baumwol .

sene Weibsröcke ; ein Hausgemachter Weibö »
rvk ; zwei braune zitzene Mitzel ; ein weiß kat «

tönen dito ; ein braun zitzen Mitzel ; ein
baumwollenes dito ; ein bieberneö dito ; ein

schwarz kattoncn dito ; ein baudgestreisl sei¬
den HalStuch ; eln aschgraues dito ; cinarün -

schimmerndeS dito ; zwei mouftlinene HalS «

tücher ; « ln weiß ausgenähteS dito ; 4 Hand *

»ücher ; 2 Leintücher ; a Tischtücher ; 10
WeibShrmder ; 8 noch gut « verschiedene Ne¬

belkappen ; i Paar Florekseidene Handschuh ;
» HalSvvll Granaten , 1 Paar Floretseidene
Strümpfe ; 1 Paar baumwollene Strümpfe ;
r gebildete gute Tischtücher ; 4 gute gerippte
hänfene dito ; z neue werkene dito ; 6 hän¬
fene Leintücher ; 2 neue werkene dito ; «in

dutzend gebildte Handtücher ; 6 hänfene dito ;
2 gebildte Servietten . Sämtliche obrigkeit¬
lich « Stellen werden daher hlemlt dienstfreund -
Üchst ersucht , auf die Inhaber vorstehender
Stücke genaue Späh - und Kundschaft auSzu «

steilen , um dadurch dem Bestohlenen sowohl
so viel möglich wieder zu seinem Eigenthum

u verhelfen , als auch di « Räuber zu «ntdek »
en , und derselben habhaft zu werden , fort

von dem Erfolg gegen Ersaz der Kosten , die

unverweilte Nachricht anher gelangen zu last
sen. Zugleich wird hiebet bemerkt , daß den
eingelassenen Nachrichten zufolge die gestoh¬
lene Effekten nicht weit von Sandhausen ge¬
gen den Wald zu au dem sogenannten brüh «
ler Weg auf einen Esel gepakl und dem Wald
zu geführt worden seyn sollen . Heidelberg am
7ten November 1806 .

Großherzogliches Amt Oberheldelberg .
Strinwarz . C . A. Heim .

Veit . Heckler .
Die Post nach Würzburg , ganz Franken ,

und in den Odenwald , gehet nun Sonntags
und Donnerstags Abends von hier ab , und
werden die Briefe dahin bis halb 7 Uhr an¬
genommen .

Zu Heidelberg gehet dies« Post Montags
und Freitags Abends um 5 Uhr ab . Mann¬
heim den 7ten Noveinber i $oö .

PosianitSdtreklion .
v. Ludwig .

Gerichtliche Aufforderungen .
( B . G . N . 4124 .) Dep dem Angebcn nach

km Jahre 1792 . unter dem königlich dänische »
Regiment König gestandene Andreas August »»
Sohn des verlebten kurfürstlichen Dikasteria !«
Advokaten Augusts , wird in Gemäßheit der
höchsten Verordnung vom 2yten September
1804 . hiermit Sub Termino von 9 Mona¬
ten zum Empfang des ihm erblich zugefalle «
nen Vermögens unter dem RechtSoachkhelle
«diktaliter vorgeladen , daß ansonsten dessen
unter Kuratel dahier befindliches Vermögen
den betreffenden Erben zur nuznieß jchen
Pflegschaft werde üborgeben werden . Mann¬
heim am 2iten Oktober 1806 .
Großherzogl .Hofgerichkdcrbad .Psalzgrafschaft ,

Frhr . v . Hacke .
Courtin . . Dietz .

( B . G . N . 3879 >) Alle diejenigen , welche
an di « VerlaßenschaftSmasse der dahlrr ver¬
storbenen Gräfin von Gvldstetn irgend eine
Forderung , und solche bet der Inventur . Kom¬
mission noch nicht angezelgt haben , werden
hierdurch öffentlich vorgeladen , tim sich in ei¬
ner unerstreklichen Frist von 6 Wochen bei
der hier bet grvßherzogl . Hofgerlchie ange -



ordnet «'« Kommission unter dem Rechtsnach -

theile mit ihren Ansprüchen zu melken , daß
sie sonst auf erfolgendes Anrufen nicht mehr
gehört , und von der vorrätdlgeu Masse aus¬
geschlossen werden sollen . Mannheim den

Zten Oktober 1806 «
Großherzogl . Hvfgericht d. bad . Pfalzgrafschaft .

Frhr . v . Hacke .
Weller . Stein .

( B . G . N . 4U2 .) Alle jene , welche an
den elterlichen Erbantheil des Andreas Spang
ler von Bruchsal , elnes Sohnes deS vormali¬

gen dortigen ReglerungSbotenMarhlaS Spang -
ler , «inen Anspruch wachen zu können glau¬
ben , « erden öffentlich « « durch vorgeladen ,
ihre Ansprache binnen 6 Wochen dahier gel -
tend zu machen , oder zu gewärtigen , daß
sie nach Umlauf dieser Frist damit von der
Masse ausgeschlossen werde » . Mannheim den
z7teu Oktober 1806 .
Grvßherzogl . Hofgericht d. bad . Pfalzgrafschaft .

Frhr . v . Hacke .
Courrl « . Stein .

( 3261 .) Der schon seit vlelenJahren abwesen ,
de Philipp Müller , Sohn des verlebten hiesige «
Bürgers und MezgermelsterS Wendel Müller ,
wird auf Anstehen seines Bruders des Bürgers
und MezgermelsterS Wendel Müller vor¬
geladen , damit er selbst , oder durch Bevoll -
mächiigte , od : r die etwaig nähern Erben des¬
selben sich zur Empfangnahme dessen 747 fl.
ertragenden Vermögens innerhalb der hiezu
peremtvrisch anberaumten Frist von 9 Mona¬
ten dahier melden , oder gewärtigen sollen , daß
diese» jetzige und ferner lhm anfallende Ver¬
mögen den betreffenden Erben zur nüzlichen
Pflegschaft werde übergeben werden . Mann¬
heim den 2olen Mai 1806 .

Kurfürsil . Stadtvogtelamt .
Rupprecht .

Lucas . VMi. Kissel.
2Xr hiesigen BurgerStochter Anna Maria

Hank , a » den k. I . Korporal Johann Kreu¬
zer verehelicht gewesen , ok er ihren LeibeSer -
den , wird zum Empfang ihres in 4 0 fl . 36
kr . bestehenden Vermögens .eine ymonatliche
Frist anveraumi , nach deren Umlauf das¬
selbe ihrer Schwester Rvsina Barbara geche ,

So 'S
licht « Dilke dahier , zur nuznleßlichcn Pfleg »
schast übergeben werden solle. Xadenburg
den 28ten April 1826 .

Kurfürst !. Amt .
Schneck . Vclr . Haag .

Der sich von Seckenheim ohne amtliches
Vorwiffen , und ohne Anzeige der Veranlas¬
sung , schon vor mehreren Monaten , enr -
fernt habende Ludwig Hverner wird hiermit
aufgefordert , sich binnen unerstrekllcher . Frist
von z Monaten , bet hiesigem Amte zu stel¬
len , und über seine Entfernung zu verantwor¬
ten , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß
gegen ihn nach der LaudeSkonstitution wider
FnSgetretene Umert harren verfahren werbe .
Schwrzingen den >6len August igoö .

Kurfürstliches Amt .
L . Pfister . Neuberth a . j.

( G . N . 5Zr r . ) Die von dem Grvßherzog -
ltchen Regiment Kurprinz defertirte von hier
gebürtige Gemeine Karl Riemenschneidcr , I »,
seph Grünhaas , und der Grenadier Georg
Rühl haben sich in Zelt 3 Monaten ihres
Austritts wegen gehörig dahier zu verant »
Worten , bei dessen Unterlaß » «- aber zu ge»

warkigen , daß gegen sie nach der Landoskon »
stitutlo » wider ausgetreten « Untcrchanen für »
gefahren werde . Mannheim den l - ten Au¬
gust r8ok ».

GroßherzoglicheS Stadtvogtriamt .
Rnpprechr .

Hont . Vär . Schubauer .
Der von dem Regiment « Erbgroßherzog

defertirte Johann Weiß von Roth , hat sich
binnen z Monatcn dahier zu stellen und über
seinen Austritt zu verantworten , oder zu ge¬
wärtigen , daß gegen ihn nach der über den
Austritt der Unterthauen bestehenden Landes »
Konstitution verfahren werde . Phtllppsburg
den gten September r8c >6 .

Großherzoglick badisches Amt .
Sckmch. Vst . Will.

( G . N . 5221 . ) Der von dem kl» fürstlichen
Infanterieregiment Kurprinz desertirie vcnhier
gebürtig « Korporal Adolph GrünhaaS . har sich
in Zelt 3 Monaten feines AusniiieS wegen bc»
hörend bohler zu veramworten , bei dessezi
Uvterlaßung aber zu gewärtigen , daß gegen
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ihn nach der Landeskonstitution Wider ausge-
tretene Unterthanen werde verfahren werden .
Mannheim den irten August 1826.

Kurfürst! . Stadtvogteiamk.
Rupprecht.

Hont . Vdt . Schubauer.
( A. N . 2465 . ) Der wegen Verdacht qua-

kificirren Diebstahls dahier gefänglich einge¬
sessene , und auf flüchtigen Fuß gegangene
hiesige Burger Nikolaus Doll , wird hiermit
öffentlich aufgefordert, sich binnen Z Mona¬
ten a dato um so gewisser bet hiesigem Amte
zu stellen , als er sonst des ihm angeschuldig-
ten Verbrechens ohne weiters für geständig
werde geachtet , und im übrigen nach der
Landesronsiitution wider ihn werde verfah¬
ren werden . Weinheim den szten August
1806 .

GroßherzogkicheS Amt.
Beithvrn. Vdt. Thilo.

Joseph Müller , Sohn deS zu Rettighelm
verlebten Burgers Michael Müller, hat sich
bereits vor 30 Jahren auö seinem Geburts¬
orte entfernt , und zeither von seinem Aufent¬
halt nichts vernehmen laßen , weswegen des¬
sen Schwester den Antrag gemacht hat , ihr
die nnznießliche Verwaltung des nach Amts-
lkommiffarlatischtr Berechnungen , in 252 fl . 35
kr. bestehenden Vermögens zu überlaßen .
Gedachter Joseph Müller wird daher aufge -
fodert , binnen einer Frist von z Monaten bei
hiesigem Amte entweder selbst oder durch Be¬
vollmächtigte zur Empfangnahme dieses Ver¬
mögens sich zu melden , oder zu gewärtigen ,
daß dasselbe nach Ablauf dieser Frist genann¬
ten seiner Schwester gegen ordnungmaßige
Sicherheit übergeben werden solle . Beschlos¬
sen Kißlau am ibten August 1806.

Grvßherzogliches Amt .
Well Vdt. Boos .

( N . 3647.) Am 2lten v . M . verstarb da¬
hier die Ehefrau de» hiesigen Burgers und
Schiffers Johann JakobKärcher , MariaKa-
tharlna gedvhrne Hvrnvngin ohne Kinder mit
HInterlaßung eines mir kelnrm sichtbaren
Mangel behaftetenwechselseitigenTestam -ms ,
worin« der Ehemann als alleiniger Erbe ein «
grsejt , und verordnet ist , wie e» nach dessen

Ableben mit dem verlaßenden Vermögen ge¬
halten werden solle . Es werden demnach
alle jene , welche etwa gegen gedachtes Testa¬
ment einen gegründeten Etnwand , oder an
die Nachlaßenschaft der gedachten Karcherk»
scheu Ehefrau eine Forderung machen zu kön¬
nen glauben , audurch vorgeladen , sich Mitt¬
wochs den 2ülen November nächsthin Mor¬
gens 9 Uhr dahier unter dem Nachthcil zu mel¬
len , daß sie sonst nicht mehr gehöret , son¬
dern die Verlaßenschafr nach Inhalt des Te¬
staments anSgefertigel werden solle. Heidel¬
berg den izteii Oktober 1806.

Großherzoglkches Stadtvogteiamk.
Bamittel.

Poetz. Vdt . Gruber.
(G . N . 6418 .) Durch die über das Ver¬

mögen des hlestgen Bürgers und Handels¬
mannes Jakob Bischoff bestellte Inventur,
hat sich gezeigt , daß die Masse nur 736 fl.
33 kr . , die bescheinigteForderungder Ehefrau
desselben wegen Jllaten 1862 fl . zu: kr . betra¬
ge ; da man zur Vernehmungder Gläubiger,
ob sie auf Eröffnung deö Konkurses bestehen,
Tagfahrt auf den Liren November l . I .
Nachmittags 3 Uhr anberaumet hat ; so wer¬
den alle etwa noch unbekannte Gläubigerdes¬
selben andnrch aufgeforderl : I » diesem Ter¬
min zu dem bemerkten Zwecke zu erscheinen,
oder zu gewärtigen, daß sie In dasjenige für
einwllligend erklärt werden , was vergrößere
Theil der Gläubiger beschließt. Mannheim
den 3oten September 1806 .

GroßherzoglichcS Stadtvogteiamk.
Rupprecht.* Lucas. Vdt . Schubauer,

(A. N . 2534. ) Im abgewichcnen 13251
Jahr ist Johann Michael Specht , Bürger zu
St . Ilgen, daselbst mit Rüklaßung einer Wll ,
lib ohne Kinder verstorben . Vor seinem Ab«
sterben haben beide Eheleute ein wechftiseitl»
geö gerichtliches keinen sichtbaren Mangel <,»
sie!) tragendes Testament errichtet , zufolge
dessen dann die nunmehrige rükgelaßene Wit¬
tib als Universalerbln von ihres verstorbenen
Ehemanns Veriaßenschasr erscheinet. Da in¬
dessen bei der Jnvenknr dieser Verlaßknscbaft
sich ergeben hat , daß der Verlebte unter



mehreren Selten» Verwandtenauch nochzween
Brüder , namentlich Philipp Heinrich und
Johann Georg, und einen Bruderssohn Na¬
mens Johann Michael hinterlaßen habe , von
deren dermaligen Aufenthalt , Lebe» oder Tod
nichts hat auSgekundschaftek werden können ;
so werden dieselbe oder deren etwaige eheliche
Leibescrben hiemit edlkcalirer vorgeladen , sich
binnen einer zerstörklchen Frist von 3 Mona -
ren entweder in Person , oder durch einen hin¬
länglich Bevollmächtigten über de » Inhalt des
vbgedachten Testaments zu erklären , widri .
genfallö aber zu gewärtigen , daß nach dem
Buchstaben des besagten Testaments daS Erb-
theilungsgeschäst gänzlich beendiget werden
solle . Heidelberg den 9ten September 1826.

Großherzogliches Amt Oberheidelberg .
Steinwarz . C. A.Heim.

Vllt. Dümge.
(N. 5887 . ) bagues 6e kaiuvieini , Han¬

delsmann zu Triest, ist gegen seinen Associe
Göttlich Spengler wegen einer Forderung
von 4948 Franks dahier klagbar aufgetreten ;
benannter Gorrlieb Spengler wird daher hier¬
mit aufgcfordert , auf die gegen ihn erhobene
Klage innerhalb z Monaten unter dem Rechts-
nachtheile zu antworten , daß der Vortrag des
Klägers ansonst für eingestanden angenom¬
men , jede Schuzreve dagegen für versäumt
erklärt , und Kläger ans dem Erlös deö dahier
mit Arrest belegten Vermögens des Beklag¬
ten , in so weit solcher zureichr, bef>iedigt wer¬
den solle. Mannheim den oten September
1806.

Großherzogliches Stadtvogtelamt .
Rupprecht.
Böhmer. Vät. Schubauer.

( N . 337 ! -) Der nach erlangter Bürger-
Annahm dahier von Gdttingcn gebürtige , sich
schon im vorigen Winter von hier entfernt
habende , und bis jezt noch nicht rükgckchrte
Buchdrucker Theodor Kasten Schatz wird an»
durch aufgefordert , sich binnen 3 Monaten
dahier wieder einzufindeu , und sich wegen
seiner Entfernung zu rechtfertigen , oder zu er-
wärklgen . daß gegen ihn »achter Landeskvn-
stitntloa wider ansgetreteneUnterthanenwerde
»erfahren werde». Zugleich werden alle die-
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jsntge , welche aus legend einem Grunde an
gedachten Theodor Kasten Schatz etwas zu
fordern haben , aufgefordert , sich bis den
24te»DezemderMorgensyUhrdahier behdrend
zu melden , oder zu erwärrigen , daß er nicht
mehr gehört , sondern die allenfalls hlntcrlas-
sene wenige Effekten zu Berichtigung der
hierauf bereits gemachten Anforderungen ver¬
wendet werden sollen. Heidelberg den 22ten
September 1826.

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Sartorius .

Pvez . Vdt. Gruber.
(N . 3195.) Der von hier gebürtige Bei»

saßensohn Karl Ludwig , und der hiesige Bur-'
gerssohn Franz Götte ! , welche vom Groß¬
herzoglichen badischen Infanterieregiment
Kurprinzdesertirt sind , werden andurch öffent¬
lich vorgeladen , sich ln Zeit 3 Monaten zu
melden , und Ihres Austritts wegen zu ver«
antworten, ansonsten gegen sie , wie gegen
ausgetretene Unterthanen nachdcr Landeskvn-
stilution verfahren werden solle. Heidelberg
ben yten September 1826 .

Großherzogliches Sradtvogtekamt.
Sartorius .

Weber . Vcke. Gruber -.
Lauf » Anträge .

Wegen vorgefallener Verhinderung ist die
auf Montag den roten d. fcstgesezte Verstel »
gung der zur Verlaßenschaft des Hrn . Gr»
neral- Lieutenant Grasen Philipp von Wir¬
ser gehörige Effekten , bestehend ln Silber , et»
was Kleidung , Bettung, Schrelnerwerk, Ge»
wehr , Jagdzeug , Porzellain , Malerei ,
Spiegel , allerlei Hausrath, einer Dreh»
bank mit verschiedenem Werkzeug , Drncker«
gerathschaften . dann einer Chaise auf Mon¬
tag den i/te » dieses verleget worden . Mann¬
heim den 8ren November 1826.

Großhrrzvgliche Hoftal Hs Inventur.
Kommission .

ln fidem, Vowinkel .
Montag den 24ten dieses Nachmittags 2

Uhr und so die folgende Tage , werden die
zur Verlaßenlchaft deS Abbe Maillot gehört «
ge Bücher , Kupferstich und sonst noch nicht



358
veräußerte Effektenstücke ln dem großherzvg-
lichen Schloß ober der Bildergallcrie verstet .
gert , und lst da » Verzeichnis bet unterzoge¬nem In Lit. A . 6 . No . 4 . elnzusehen . Maun«
heim den 6ten November iFoö.

Großherzogliche Hvfraths- Inventur« Kom-
Mission .

Infidem , Vowinkel.
(O. S . A. N. 1233 . ) In Gemäshelt einer

dem hiesiaenOberforstamtzugekommenen hdch»
sten Verfügung , solledle herrschaftliche , ln
dem Käferthaler Forst unweit Sandhosen lie¬
gend; Rheintnsek , der Balls uf und Mirtcl-
wörrh genannt , unter Vorbehalt des darauf
stehenden , besonders zu verwertheuden HolzeS,
Salva R aiificatione entwederim ganzen, oder
Morgen und halbe Morgenwelfe , als Eigen»
thum öffentlich verstelgert werden . Der zum
Verkauf bestimmt« Flächen- Inhalt dieser In¬
sel bestehet nach der erst im vorigen Jahr ge¬
schehene« geometrischen Aufnahme in 10z
Morgen i D. » 8 Rt . ist in 6 Gewand«, und
nach der Beschaffenheit des TerralnS , in
ganze und halbe Morgen abgrtheilt , und der
Grund und Boden ist zu Ackerfeld und Wie¬
sen gleich gut geeignet. Jur wirklichen Auf.
sireichs- Verhandlung . welche man in der
Karpfen- Wirrhschafts - Behausung zu Sand¬
hofen vvrzunehmengedenket . Ist Dienstag der
zweite nächstkünfrigen MonatS Dezemberan-
heraumr , und wird dieses Vorhaben hiemtt

n Jedermanns Wisseufchaft öffentlich be«
annr gemacht , damit die Steigerungsliebha -

der sich a« gedachtem Tag Vormittags bei
guter Zeit ln Sandhofen einznfinden wissen
wöge» , um vordersamst die Bkdingnlffr zu
vernehmen , und soda«« der wirkliche « Ver¬
handlung beizunvhn « ,. Cchwezlnge» den
Wen November 1806 .

GroßherzvglkcheS Oberforstaurt .
Frhr. v. DrakS.

Wohfmann.
Mittwochs der» röten dleseS MonatS früh

9 Uhr » wird man die in hem Schacher oder
der vormals Reichsstadt Speirische« dieofti
tiaen Gemarkung gelegene große Schwanen ,
halser- Meile 5,4 Morgen neue« Maies ent¬
haltend ; sodann Mittwochs denzten Dezem-

der nachsthln früh yUhrdleebendaf>kbst liegen«
de g ' vße undklei e Muld -Wivft, sä 6oMorgen ,2 Brrl . i r-& Ruthen neuen MasrS ln kleinen
Loosen , und unter annehmlichen Bedingun¬
gen zu Hockenhelm auf dem Rathhause alS
Eigenthum öffentlich versteigern . Schweztn «
ge» den 7ten November 1806 .

GroßherzoglichesAmt.
^ Poster. W. Frey.'

KuufrlgonDonnerstag ven izten dieses Nach»
mittags um z Uhr , werden in dem sogenann¬
ten HofkellereihauS dahier 546 GebundKorn¬
stroh , 1002 Gebund Spelzenstroh , und2lz6Gebund Gerstenstroh öffentlich an die Metst-
biethenven versteigert. Mannheim den 8ten
November ihvö .

Von Großherzogl. Gefälleverwaltong .
In Abrvrsenheit des Hrn. Friederich

Dullmaper .
Anzeigen .

Daß ich meine AnwaldSstell« bei großher«
zvglichem Hofgerichte dahier angetreren habe ,
und bei Glasermeister Kiffel wohne , mache
ich dem geehrten Publikum hiemir ergebenst
bekannt. Mannheimden itenNovember 1806 .

Jos. Wähler, Hofgerlchisadvokat, und
Prokurakor , auch inmatrikulirkerNvtar.

Bei Christian Brenner in Ladenburg , sind
nußbaumene, kirschenbaumene , birnbaumene
und eichene Bord , welch lezhere vorzüglich
zu Glaser - so wie auch Schrelnerarbctt tau¬
gen , und wegen Mangel des Platze- in Par »
thlen in billigen Preisen zu verkaufen .

Bei Hvlzschreibcr Deantoni , in der katho¬
lischen Kl . chhosstraßr wohnhaft , ist feine-
englisches Seuftmehl das um zo kr. , und
ordinäre» für 12 kr. , fp wie angemachter süs¬
ser Senft der Schoppen zu 28 kr . und sauer«
für 20 kr, zu haben .

Bet Johann Philipp Ackennann find reln
von Güte , und zu billigsten Preisen zu ha¬
ben . alter Malaga- Wein , Burgunder- Wein,
Batavia Arak , und Jamaika Rum.^ ei Schneidermeister Theobald Klingerda»
hier lieren 2 2 fl . Katharina Leipoldische,
v k> S 75 fl Martin Gegenschazische Pfleg«
fchaftSgclver zum Ausleihen in den großher»



täglich badischen Landen gegen gerichtliche
! elstcherunqcn bereit.

Bri oer Gemeinde Reichenbach liegen zom
Ausieihrn, gegen gerichtliche Sicherheit42s ft.
bereit , und kan » sich deswegen t et dahiesigrm
Amt ge eldet werden. Neckarschwarzach den
2ztrn Leptember J806.

Großherzoglich badisches Amt.
(A . N . 3-691 . ) Binnen Z Monaten sindbet

der Gemeinde Neckarau wieder 3000 fl. zum
Ausleihen gegen gerichtlich« Sicherheit bereit .
Schwezingen den 27ten August 1806 .

Großherzoalicbes Amt.
8 . Psiüer .

ZweihundertGulden liegen gegen erstgericht-
lichen Verlag liegender Guter in großherzog »
llch - badischen Landen dahier zum Ausleihen
stündlich bereit : das Nähere berichtet auf An.
melden Rüttgrr , Advokat .

Dienstnachricht .
( 1. 8. N . 7239.) Nach höchster Entschlief'

sung vom 6trn d. ist der RechtSkandtdatFranz
Schmitt dahier, als in dem mir ihm vorge>
nvmmenen Eramen gut bestanden , in die Zahl
der Rechtökandldattn gnädigst ausgenommen
worden . Mannheim den 17tenOktober 1806 .

Großherzoallch badenscher Hofrath.
Veit . Kessler.

Mannheimer Kirchenbuchs -Auszüge .
Gebobrene : Den sten November : Anna

Maria , Vater Andreas Jäger , Theater-
arbeiter, K. Den 3ten : Joh . Heinrich .
Vater Adam Schränker , MusikuS , K .

| eod . Susann « Katharina , Vater Jakob
Balk, „stein , Soldat , E . L , Den 5t,n :
Sophia Barbara , Vater Philipp Christian
Krieger , Br . u. Schlosser , E . L . Den
bten : Susann « Katharina , Vater Joh .
Kvrtiel . Br . aus Abenheim , K eod . Joh .
Anton . Vater Joh . Amon Braunwarth .
Br . u . Mezger . E . L. Den stten : Katha.
rina ENsadeiha , Vater Christoph Ludwig
Allmendinger , Br . u Strumpswrber , E .
L . eod. Joh . David . Daker Leonhard
Becker , M . « od . Joh . Joseph » unehe¬
lich . e . R. Den 9ten ; Maria Barbara
uukhelich , K.

359
Gestorbene : Den 2ten Noveinber: Mar -

ga. elha Reisin , Wittib , alt 60 I . , K.
Den 3ten : Peter Anton , Vater Br . Anton
Majer , alt | I . , K . eod. Georg Graf ,
Verwalter in dem gewesenen Militär - Ar»
beltshause , alt 77 I . , K. Den gten :
Balthasar Schwarz , gewesener Hrubindrr,
alt 66 I . , K. eod . Hr . Hofkrittzsrarh
Konrad Bechtoldt, alt 76 I . , K. Den
zren : Walburga Frldlln , alt 72 I . , K.
eod . Friedrich Wilhelm , alt 3 I . , Vater
Joh . Philipp Leier, Tuchbkelcher, E . L . Den
bten : Margaretha Witzenbachln , alt 58*
I . , K. Lenkten : Joh . Michael,altZI .,
Vater Jakob Roth , Br . u. Zimmer mann,
E . R . eod . Sophia Strutterin , altbr J . ,
E . L. De» 8tru : Franz Sward , Sekre¬
tär bet derGenerakkaffe , verhrirathet, alt 54
I ., K . eo <1. Magdalena Elisabttha, unehe¬
lich , alt 2 Tage , <£. R .

Verehelichte : Den8renNovember : Leon¬
hard Hauser , Br . «. Konditor , mit Marie
Philippine Plttontn . eod . Justus Hein¬
rich Mayer , Betsaß , mit Barbara Schul¬
zin. Den yten : Joh . Alexander Hartmann ,
Br . u. Ackersmann , mir Anna Christine
Trommertn.

Heidelberger Kirchenbuchs » Auszüge .
Gebohre ne : Den 2Zten Oktober : Mark«

Magdalena , Vater Friedrich MvoS , Bei¬
saß , K. eod. Wllhelmina , unehelich, im
Accouchement, K. Den 2bten : Anna Ro»
sina Katharina , Vater Philipp Spitzer ,
Br . u. Seifensieder , E . R . Den 27ten :
Johanna Gertraud , Vater Adam Krieger ,
Bcisaß, K. Den 28» « : Juliana Elisa,
betha , Vater Jakob Weidner , Beksaß, E.
R . Den 2yten : Anton Christian , Vater
Konrad Stohe , Beisaß , K.

Gestorbene : Den : 6ten Oktober : Eva
Katharina , alt gf I . , Vater MichaelHör»
muth , Br. u. Schiffer , E . R . eod. Ernst
August , alt 17 Tag » , Vater Joseph An¬
ton Brtem , Br . u . Chirurg , K. Den
c8» n : Anna Katharina , alt 18 Tage. Va¬
ter Joh . Ulrich G00S . Br . u . Müller und
Anwald zu Schlierbach , E . R ,



Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .
Gebohrene : Den Zten Oktober : Dem Br .

u . Zuckerbäcker Georg Andreas Bellosa ein
Sohn . Den 8ten : Dem Br . u . Maurer
Joseph Zick eine Tochter . Den yten : Dem
Br . u . Schneider Franz Joseph Siegel ein
Sohn . eod . Dem Jakob Graf , Kanzlei -
both der Kirchenkommisston ein Cohn .
Den iZten : Maria Joseph « , Vater Br .
Kaspar Lang . eod . Franz uud Simon ,
Zwillinge , Vater Raimund Biedermann ,
Oberjäger bei dem großtzerzogl. Jägerba¬
taillon . Den ^ tcn : Maria Anna , Vater
Joh . Michael Merkle , Br . u . Schlosser .
Den iZten : Sophia , Vater Goswin We¬
ber , Br . u . Siebmacher . eod . Johann ,
Vater Joh . Kauzmann , Br . u . Strumpf »
weber . Den lyten : CrasmuS , Vater
Joh . Wolf , Br . u. Schuhmacher . Den
22ten : Maria Anna , Vater Br . Philipp
Llndner . Deu2iten : Dem Br . Anton
Kramereine Tochter , die nach der Geburt
gestorben . Den aöten : Ursnla , Vater Br .
Joh . Oehler . Den 2/ten : Sophia , Va .
ter Br . Nikolaus Singer . Den ziten :
Joh . Andreas , Vater Georg Peter Grub ,
Br . u . Bäcker .

Gestorbene : Den 8ten Oktober : Ernesti -
na Heinzmannin , alt 20 I . Den roten :
Franziska Königin , alt 4 I . Den rzten :
Magdalena Jakobßbergerin , alt 14 I .
eod . Katharina Schrammin , alt zo I .
Den iZten : Matthäus Bauer , alt 26 I .

Den ryten : Daniel Mittere , Br . u . Bäk -
ker , alt 28 I . - Den 22ten : ErasmuS
Wolf , alt 4 Tage . eod . Peter Messinge»
aus Lothringen , alt 48 I . soll . Simon ,
alt 18 Tage , Vater Raimund Bieder »
mann , Oberjäger bei dem Jägcrbataillon .
Den 2Ztcn : Peter , alt z I . ,

'
Vater Io »

seph Moser . Den 2bten : Klara , alt 10
I . , Vater Peter Anton Schott , Br . u . Pe »
rückeirmacher. Den a8ten : Ursula Ja »
kobsbergerin , alt g I . « od . Franz Lud»
wlg August , alt f I ., Vater MattheuS
Gutsch , StadtralhSvcrwandtrr . eocl. Sa »
bina , alt 1 Monat , Vater Anton Füller ,
gewesener Oberhornist bei dem Jägerbatail¬
lon . De » 2yten : Johann , alt 5 Tage ,
Vater Joh . Kauzmann , Br . u. Strumpf »
weber . Den iren November : Henrika
Magdalena , alr 5 Monat , Vater Herr «
mann Joseph Düpre , Sradlamtskom »
miffär .

Verehelichte : Den 7ten Oktober : Ja¬
kob Thaddäus Kappelhdser , Br . u . Säck¬
ler , mit Katharina Barbara Wengleinin .
Den 2oten : Joseph EinSmann , Aktuar
bei dem Landamtskommiffariat , mit Anna
Katharina Stumpfin . eod . Joseph Frie¬
drich Wolf , mit Elisabeth Malierin . Den
26ten : David Webet , Br . u . Schneider ,
mit Antonia Bohrin . Ten 27» « : Joh .
Otteudörfer , Br . u . Gärtner , mit Mag¬
dalena Gimmelin . eod . Simon Sahm ,
Schloßknecht , mit Margaretha Guten »
thalerln .

Fruchtpreise und viktualienschatzung .

Städte

Monat Früchten per Mltrim MittclpreiS Brod Fleisch dar Pfund «
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Manheim - ! 6 7 | 2I 5 | io 3 ( 29 !- 1 - 3 | i8 ii 8 18 Il 4 10 9 10 5

Heidelberg 4 6138 4 l 49 3 I 23 '- 1-
"
a | 47 roZ 8 20 n 4 84 9 , co4

Bruchsal _ D 7l3o 4I24 4130 io | — 3 >3ö 9 8 24 IO 84 8 94

Brette » 9 - 1 - 4 ! lZ 4 ! 30. - 1- -

Odenheim — I— — I — - 1- - 1- - H —'- — — — - ' — —
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